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Veranstaltungen  des Landecker
Umweltforums  t besucht'.gu

Die  bisherigen  Veransföltungen

ydes  Landecker  Umweltforums  unter
dem  Themenkreis  Fremdenverkehr

und  Umwelt  in unserem  Bezirk  er-
freuten  sich  in  St. Anton,  Ischgl  und
Serfaus  großen  Zuspruchs.

Zu &r  Schlul)veranstaltung  am
komtnenden  Samstag  in der'  Han-
delskarnmer  sind  wieder  alle  Inter-

essierten'  eingeladen,  am Nachmit-
fög  in  den  verschiedenen

Arbeitskreisen  mitzuarbeiten,  auch

wenn  sie an den vortiergehenden
Veranstaltungennichtteilgenornrnen

habeö.

Die  Arbeitskreise  werden  in
Schwerpunkte  aufgegliedert,  wobei
sich  das Umweltforum  als Zielset-
zung  die Herausarbeitung  von  um-
setzbaren  Maßnahmen  gestellt

a hat.Dipl.  Ing.  Reinhard  Falch,
UFO:»Lieber  setzen  wir  einige  we-
nige, klare,  konkrete  Schritte,  die
wir  dann  entweder  an die Politiker
deponieren  oder  teilweise  die Ini-
tiative  selbst  in  die  Hand  nehmen.+i

Landesfremdenverkehrsdirektor

Andreas  Braun  eröffnet  die  Schluß-
veransföltungmiteinemReferattiber

diepraktische  Auswirkung  des Tiro-
ler  Fremdenverkehrskonzeptes.

DieTeilnatuneandenArbeitskrei-

sen haben  breits'Dr.  Baldauf  als Ver-
treter  der Seilbahnen,  Frau  Mag.
Maier  vom  Ministerium  für  Wirt-
schaft  und  Verkehr,  Peter  Haimayer
vom  Instifüt  für  Geographie  an der,
Universiföt  Innsbruck  sowie  je ein

Arbeitsrechtler  von der Arbeiter-

kammer  und Handelskammer  zu-
gesagt.

Auch  Politiker  werden  an dieser

Schlußveranstaltung  zahlreich  ver-
treten  sein. An  der Spitze  Landes-

fremdenverkehrsreferentLuis  Bas-

S setti, NR Hugo Westreicher, NR
Mag.  Walter  Guggenberger,  LABG
Mag.  Kurt  Leitl  und Vertreter  der
Landwirtschaft.

Die  bisherigen  Diskussionsaben-

de besfötigten  also die Arbeit  des
Umweltforums  und stellten  unter

Beweis,  daß den  Bewohnern  des Be-
zirkes  die Umweltprobleme  nicht
gleichgültig  sind.

Als  Gastreferent  konnte  in Land-

eckunter  anderem  Univ.  Prof.  Clau-

deCaspergeworu'ienwerden,  derein
Referät  über  die  Zukunft  des Touris-

mus  unter  besonderer  Beicksichti-
gung  der  Umweltentwicklung  hielt.
Er  versuchte,  die  Wimchaftsfor-

schungsergebnisse,  die  bis  zum  Jahr
2000.  reichen,  zu interpretieren  so-
wie  den Einbruch  der  touristischen

NachfrageinderBRD,  denallgemei-
nen Südtrend  in Europa  und die
Nachfrage  zu  außergewöhnlichen

Reisezielen  darzustellen.

In  St. Anton  sprach  Max  Preglau
über  die sozialen  Grenzen  des Tou-
rismus.  Er  hob  dabei  besonders  die
Änderung  der  We-rtvorntellungen

hervor.  Laut  Preglau  zählen  heute

die  materia1istischenWerte  mehr  als
die  traditionellen,  ethischen,  religi-

ösen Werte.  Besitz  und Vermögen
.sind  für  das Ansehen  wichtig  und
drängen  die moralische  Lebenswei-
se'in  den Hintergrund.

In  Serfaus,.der  vorletzten  Sfötion,

wurden  Bedenken  am Rechtssföat  ge-
äußert  und  dessen  Glaubwürdigkeit

bezweifelt.  Mag.  Norbert  Auer  vom

UFO:  »»Die Schipi5te  kommt  im  Ti-
roler  Naturschutzgesetz  nicht  vor.
Nur  bedeutende  Geländeverände-

rungen  von  über  einem  Hektar  müs-
sen pewilligungspflichtig  sein. Das
ist  ein  unhaltbarer  Zusfönd.«i

Auch  Referent  Alexander  Cernusca
yerwies  auf  die  Problematik  des Pi-
stengütesiegels,  das hauptsächlich
die Sicherheitsfaktoren  beinhaltet.
Er  forderte  das gfflne  Pistensiegel,
wobei  dann  eine  ganzjährige  Begut-
achtung,  auch  Sommerbegehung,

notwendig  wäre.

Bei  derVeranstalföng  des  TJFO's  in  Serfaus  wurden  vor  allöm  Bedenken  am  Rechtsstaatgeaußert.  Im  Bild  von
links  nach  rechts:,Diskussionsleiter  Wolfgang  Egg,  Referent  Alexander  Cernusch,  Dipl.  Ing.  Fritz  Falch  und
Mag.  Norbert  Auer.

Damit  Sie sich  Ihre  Herzenswünsche  erfüllen  können

»Unser  Bargcld  Sofürtkredit«

günstig, rasch., und unbüroktaatisch in allen GeschäftsBtellen



Tiroler  Weingroßhandel:  Konsument

kann  auf  guten  Wein  vertrauen
Tirols  Wein-  und  Spirituosengroß-

handel  hat  durch  den  Weinskandal

unverschuldethoheSchädenhinneh-

men  müssen.  Wie  auf  der  letzten

Ausschußsitzung  des Gremiums  in

derTirolerHandelskammerbekannt

wurde,  ist  der  größte  Schaden  durch

sogenannte  »Verschleppungen««  ent-

sfönden:  Tiroler  Händler,  die  in  Nie-

derösterreichundBurgenlandWeine

von  mehreren  Weinbauern  kauften,

um einen  Qualitätswein  herzustel-

len,  mußten  die  gesamte  Menge  aus

dem  Verkehr  ziehen,  weil  ein  einzi-

ger Weinbauer  unerlaubte  Zusatz-

mittel  verwendet  hatte.

Aber  auch  jene  Großhändler,  die

mit  dem  Weinskandal  überhaupt

nicht  in  Bet'ührung  kamen,  mußten

wegen  der  allgemeinen  Verunsiche-

rungder  Konsumenten  Umsatzrück-

gänge  hinnehmen,  vor  allem  in

Fremdenverkehrsgebieten.  Der  Ti-

roler  Konsument  dagegen  habe  dem

heimischenWeingroßhandel  weitge-

hend  die  Treue  gehalten.  Viele  Tiro-

ler  Firmen  haben  außerdem  hohe

kontrollen  ausgegeben.

Dr.  ErichZemmer,  derseinedritte

Funktionsperiode  als Vorsteher  des

Gremiums  Wein-  und  Spirituosen-

großhandel  angetreten  hat,  erklärte,

daß  dem  Konsumenten  in  Tirol  nur

einwandfreie  Weine  angeboten  wer-

den.  Zu  kämpfen  habe  der  Großhan-

del  mitder  Tatsache,  daß  es aus  meh-

reren  Gründen  zu  Preissteigerungen

kommen  werde.  Seit  Jahrzehnten

seien  zwar  die  Trauben  in Südtirol

nicht  so süß ausgereift  wie  heuer,

weshalb  der  Jahrgang  1985  ausge-

zeichnet  werde,  doch  sind  die  Vorrä-

te trotz  der  mengenmäßig  befriedi-

genden  Ernte  sehr  gering.

Die  Bestimmungen  im  neuen

scher  Rotwein  nicht  mehr  mit  ande-

ren  guten  Sorten  verschnitten  wer-

den darf,  sorge  für  eine  massive

Verteuerung  österreichischer  Rot-

weine.  Der  Konsumentenpreis  bei

österreichischem  Wein  werde  im

Handel  um  6 bis  10 Schilling  pro  Li-

ter  steigen,  in der  Gastronomie  wer-

desichderWein  inweiföusgröJ3erem

Ausmaß  verteuern.  Mitschuld  daran

sei die  hohe  Besteuening,  erklärte

Dr.  Zemmcr.

Österreichischer  Weißwein  werde.

durch  die mengenmäßig  geringste

Ernte  seit  vielen  Jahrzehnten  eben-

falls  wesentlich  teurer.  Bine  Sen-

kung  des  Preisniveaus  durch  Impor-

te  ist auf  Gnind  der  reStriktiven

Haltung  des  Landwirtschaftsmini-

steriums  derzeit  nicht  zu erwarten.

In  Tirol  hat  sich  in  den  letztenJahren

Qualität5verbesserung  erteicht  wur-

de. Es sei geradezu  erheiternd,  daß

das alte  Gesetz  Strafbestimmungen

für  Diatylenglykol-Panscher  ent-

hielt,  das  neue  Gesetz  nicht.

Buchtip
Gotik  m Tirol

Die  Flügelaltäre.  Erich  Egg;  Ge-

staltung  von  Wolfgang  Pfaundler

-  Format  23x28  cm,  Leinen

Schutzumschlag,  Schuber,  464  Sei-

ten  mit  510  Abbildungen,  davon  71

Farbbilder,  S 890.-.

Im  Maymon-Verlag  erschieneben

der  von  Erich  Egg  verfaßte  und  von

Wolfgang  Pfaundler  gestaltete

Prachtband  »Gotik  in Tirol  -  Die

Flügelaltäreii.

DiesesBuch  stellteinen  wichtigen

Beitrag  zur  europäiÖchen  Kunstge-

schichte  dar  und  ist  für  die  Wissen-

schafteinunentbehrlichesStandard-

werk.  Eggs  Werk  läßt  deutlicb

werden,  daß  Gotik  Volkskunsi  war,

weil  das  gesamte  Volk  und  nicht  nur

bestirnmte  soziale  Gruppen  an den

Aufträgen  beteiligt  waren.  Tirol

besitzt  rund  300  mehr  oder  weniger

komplett  erhaltene  gotische  Flügel-

altäre,  zu denen  noch  Reliefs,  Ein-



Buckelquaderung  versehen,  die
Fenster  vergrößert,  Fenster  und

'Türrahmen  mit gelblichem  Tuff-
stein  versehen  (Rundbogentüren  im
Erdgeschoß  und  Obergeschoß),  die

'.mächtige  Toranlage  mit  dem  vorra-

'hundert  aufgemalten  Fresko  der
:Maria  mit  dem  Kind  und  den Heili-
gen Bartholomäus  und Romedius)
entlang  der  Ringmauer  gegen  Osten
der  neue  Palas  und  im  Osten  der  An-
lage die Kapelle  errichtet.  Östlich
des Bergfrieds  schloß  die  Küche  mit
Feuerstelle  und Kamin  und einem
großen  Rundbogenfenster  nach
Osten  an. Diese  Gebäudekomplexe
umschlossen  einen  offenen  Hof.  Im
Obergeschoßdes  neuen  Palas  finden
sich noch  tuffgefaßte  Rundbogen-
und Kielbogenfenster  erhalten.  Die
beiden  getäfelten  Stuben  befinden
sich seit 1940  im Tiroler  Volks-
kunstmuseum  in Innsbnick.

Die  Kapelle,  ein  rechteckiger
Bau,  zeigt  an der  Fassade  über  dem
.spitzbogigen  Portal  das Wappenre-
lief  des Hans  Wilhelm  von  Mülli-
nen, links  oben  das Fresko  eines
Edelmannes  mit  Hellebarde  und  der
Inschrift  »Ich  Peter  kottel  bin  geve-
sen ... maister  des hus da man  zalt  -
von  christ  gepurt  MCCCCXXXVII«,
rechts  oben  den  Bartholomäus,  über
dem  Wappenstein  eine  Kreuzi-

gungsgruppe.  Das Innere  wird  von
einem  schweren  Kreuzriypenge-
wölbe  auf Konsolen  ruhend  ge-
wölbt.  Der  runde  Schlußstein  zeigt
das Allianzwappen  Müllinen.  1941
wurden  durch  Franz  Walliser  die
Fresken  aufgedeckt  und  restauriert.
Die  Kreuzigungsgruppe  an der  Al-
tarwand,  ein Fragment  eiÖer  Figur

,an der  Südwand  links  vom  Fenster,
derHeiligeMartinmitBettler,  Figu-
renfragmente  in den Fensterlaibun-
gen,  und  nicht  mehr  deutbare  Frag-
mente  an der  Nordwand.

An  derInnenseite  überdem  Portal
findenwirdas  1879überma1teWap-

) pen von  Müllinen  mit  der  Stifterin-
schrift  (1437)  und die Wappen  von
LeoBaumkirchen  und  Hans  Herten-
berger.  Die Fresken  dürften  um

 1440entstandensein.  WeitereStein-
metzzeighen  finden  sich  am Kapel-
lenportal,  andenKüchenfensterrah-

mungen  und  am  Portal  zum
. Torerker.  Kaiser  Maximilian  ließ

Berneck  wohnlich  ausbauen.
Die  Burgstelle  ist landschaftlich

-'von  besonderem  Reiz,  sie'kann  als
die schönste  von  Nordtirol  gelten.
Die  Burg  diente  in  derFolge  auch  als
Waffendepot  und Geföngnis.  Erst
im 18. Jahrhundert  wurde  sie dem
völligen  Verfall  überlassen.  Mit
dem Kauf  durch  die Bfüder  Reinl
' 1940beganndieWiederherstellung,

.welche  unter  dem Ehepaar  Apel

.' 1964  mit  Erfolg  weitergeführt  wur-
'de.  Nach  alten  Aufzeichnungen  fin-
'denwir  auchdieNamen»Bäreneck«
und +»Pernegg««.

Eine  Sage  von
Schloß  Berneck

zen und  fing  die Schlange  in einem
Fischernetz,  ließ  in seiner  Burg  ein
großes  Becken  errichten  und  pflegte
darin  das Tier,  das er immer  mehr
liebgewann,  mit  großer  Sorgfalt.

Als  der  erste  Jahrtag  des Fanges
gekomrnen  war,  trat  der  Ritter  zum
Becken  und wollte  seinem  Liebling
einen  besonderen  Leckerbissen  ge-
ben.  Die  Schlange  hatte  sich  jedoch
plötzlich  in  eine  wunderschöne
Jungfrau  verwandelt,  die  der  Liebe
des Ritters  Wilhelm  ihre  Erlösung
dankte  und ihm  die  Hand  zum  Ehe-
bund  reichte.  Viele  Jahre  lebte  das
Paar  glücklich  auf  Schloß  Berneck,
und  errichtete  zum  Dank  für  die  Er-
lösung  der Rittersfrau  die Burg-
kapelle.



Und  Gewinne  konnte  man wäh-

rend  der  letzten  beiden  Jahre  nicht

verbuchen.  Gab  man  im  Jahre  1984

n6ch  den  schlechtenWitteningsver-

Mltnissen  die Schuld  an dem  man-

gelnden  Interesse,  so wurde  auch

heuer  bei schönem  Wetter  keine

Steigerung  erzielt.

Deshalb  kam  der Defekt  für  die

Gegner  des  Thialsesselliftes  zu

einem  günstigen  Augenblick,  und

sie  plädierten  fiir  eine  Stille-

gung.Denn  die Gelder,  die Ver-

kehrsverein  und  Stadtgemeinde  bis-

heute  entschieden.

An  weiteren  Tagesordnung-

spunkten  stehen  unter  anderem  die-

Poststelle  Angedair  sowie  die Be-

pflanzung  und  Betreuung  der

städtischen  Gfflnanlagen  zur  Debat-

te. Weiters  steht über  Antrag  des

Planungsausschußes  der, Teilbebau-

ungsplan  Urichstraße/Kreuzbühel-

gasse  / Ödweg  (2. Auflage)  und  des-

sen  Verkehrsregelung  zur

Diskussion.



28 Jahre  Missionar  in Brasilien
Pater  Fritz  Tschol  aus St. Anton  denkt  noch nicht ans .4q$ören

"r"  =.  .
 der  Transamazonasstraße.  Sie wur-
' "  de 50(X) Kilometer  quer  durch  das

Land  geschlagen  und entlang  der
Strecke  siedelte  man die Bevölke-

PaterFritzTscholausSt.  Antonistseit28JahreninderMissionamZingu
m Brasilien  tätig.

die  Kirche  aber  nicht  einfach  und  sie
hatte  schon  des öfteren  kritische  Si-
tuationen  zu bewältigen..

Als  größtes  Beispiel  der  Fehlinve-
stitionen  wähnte  Pater  Fritz  den  Bau

Bereits  seit  28 Jahren  ist der  St.
Antoner  Pater  Fritz  Tschol  vom  Or-

-den  der  Misöionare  vom  kostbaren
jlut  mit  Sitz  in  Salzburg  in  der  Mis-

sion  am Zingu  in Brasilien  fötig.
Das  Zentmm  seiner  Arbeit  ist  die

Sfödt  Alfömira,  aber auch  zwei  In-
dianerstärnme  gehören  seiner  Pfar-
rel  an.

Als  Pater Fritz  Tschol  im Jahre  CI
1957nachBrasilienkam,zählteAa-  ,
fömira  4000  Einwohner.  Die  Beyöl-
kerung  lebte  unter  miserablen  Be-

rung  an.

DochseitensderRegierung  wurde
zur  Erhaltung  der  Straße  nichts  wei-
ter  getanund  die  Leidtragenden  sind
nun  die  Siedler.

Aber  auch  dielndianerstämme  sind
durch  die Zivilisation  in ihrer  Exi-
stenzbedroht.  PaterFritz:  ++Wirmüs-
sen sie vor  allem  vor  den negativen
Einflüssen  unserer  Kultur  schützen
und  gegen  die Landgier  großer  Fir-
men  beschützen.«

Trotz  der  Vielfflltigkeitder  AÜfga-
ben und der enormen  Anstrengun-
gen fühlt  sich  Pater  Fritz  Tschol  in
Brasilien  zu Hause  und wird  nach
Heimatbesuchen  immer  wieder  zu
den »Seinigen«  zuickkehrer»,  so-
lange  es möglich  ist.

Peter  Schütz

UFO  Landeck
Schlußveranstaltung

Sainstag,  23. Nov.:  Handelskar
mer  Landeck

14.00  Uhr  »Praktische  Auswi
kungen  des  Tiroler  Fremdenve
kehrskonzeptes«i,  Andreas  Brau
Landesfremdenverkehrsdirektor

Innsbruck;

14.45  bis 17.00  Uhr  Arbeitskre
se, Wahlmöglichkeiten:  Ia:  Arbeit
welt  - Fremdenverkehr,  Ib: Famil
- Schule  - Dörfliche  Gemeinscha €
IIä:  Fremdenverkehr  und  Regiona
politik,  IIb;  Betriebliche  Qmwel
maßnahmen,  -IIIa:  Alpine  Raumort
nung,  IIIb:  Schipisten,  III(
Baukultur.

19.30  Uhr  Bericht  der Arbeitt
kreise,  20.00  Uhr  Podiumsdiskut
sion  mit  Politikern  und  Interesseru
vertretern.

Gttndtltblatt

dingungen,  warenbis  zu 15 Personen
in. einem  Raum  untergebracht  und
hatten  keine  Schulbildung.

Heute  hat Altamira  an die 70.000
Einwohner.  Aber  nicht  nur  die Be,-
völkening  nahm  zu.  Während  dieser
ZeitwurdenvonderMissionGrund-

stücke  für  die  Armen  zur  Verfügung
gestellt,  Schulen  gebaut,  ein  Mütter-
heim  errichtet,  ja sogar  die Erzie-
hung  von  7000  Kindern  über-
nOmIIlen.

Pater  Fritz  Tschol  versteht  unter
Entwicklungshüfe  noch  mehr,  näm-
lich  die  Verkündigung  des Evang.eli-
ums  nach  dem  Auftrag  Jesu Christi.
Pater  Fritz:  »Die  Entwicklungshilfe
hat  keinen  Wert,  wenn  sie nicht  den
Menschen  betriffi.Das  heißt  auch,
daß sich  die Kirche  besonders  der
Armen  annin'unt,  sie untersfützt.«

Sie  versucht,  die  Ausbeutung  und
die Versklavung der Unierdickten
von  den  Großgrundbesitzern  zu ver-
hindern.  Hilft  fönen,  sich  zu organi-
sieren  und  nift  sie zu passivem  (waf-
fenlosen)  Widersfönd  auf.

In einem  L(ind,  wo ffinf  Prozent
der Klasse  alles beherrschen,  wo
Korniptionund  Gewalttätigkeitenan
der  Tagesordnung  stehen,  ist es für

BesondersfreundlichenKontaktgenießtPatet'
 FritzzudenIndianerstämmen, derenF,xistenz durch die Zivili-sation  fü'sonders  bedroht  ist.

Neues  Heim  der  T,an«lpcker  Pfadfinder  in Bau

(rr)  GroJle  Fortschritte  macht  der  Bau  der  Landecker  Pfadfinder  am Innufer  Landeck. In wenigen Tagenwuchs  der  schlichte  Holzbau  bis  zum  Dachgiebel.  Großer  Fleiß und perfekte  Koordination machten es mog-lich,  das Heim  noch  vor  dem  Winter  aufzustelJen.  Uber  die kalte Jahreszeit  hinweg ein sanftes Ruhekissen,wenn  dir  Großteil  der  Arbeiten  bereits  vollendet  ist.
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Die  Stadtmusikkapelle  Landeck

veranstaltet  am Samstag,  den  23.
November  1985,  in der  Aula  des

Bundesrealgymnasiums  Landeck

ihr  traditionelles  Cäcilienkonzert.

Das  diesjährige  Programm  enthält

sowohl  traditionelle  altösterreichi-

sche  Blasmusikliteratur  wie  z.B.

»Leichte  Kavallerie«i  von  Franz  von

Suppb  oder  den  Konzertwalzer  »in

derschönengrünenSteiermerk«von

AlfredJaruschek  (derinderK.U.K.

Zeit,  inderl.  RepublikundimBun-

desheer  der  II.  Republik  aktiv  war),

als auch  modische  Unterhaltungs-

musikimBigBandSound.  Indiesem

Zusammenhang  dürfte  die  Meldien-

folge  aus  dem  Musical  »CATS««  von

Andrew  LloydWebbereinbesonde-

res Gustostückerl  darstellen.

 Im  Jahr  der  europäischen  Musik

kommt  die Ouvertüre  zur  »Feuer-

werksmusik«  von  Georg  Friedrich

Händel  (300jähriger  Geburtstag  des

Komponisten),  welche  von  Prof.

AloisWillefürBlasmusikarrangiert

wurde,  zur  Auffühning.

Bei  den  Komponisten  wie  Josef

sen.  Das  »Kathrein-Duoi<  umratunte

musikalisch  die  Feier,  bei  der  Ing.

Max,JuenZieleundBedeutungeiner

Dorfbildungswoche  umriß.  Er  lobte

vor  allem  die  Initiativen  der  Jung-

bauernschaftunter  der  Leitung  ihres

Obmannes  Paul  Kathrein.

Ein  ausgezeichnetes  Referat  über

Chancen  und  Geföhren  des Fernse-

hens  - leicht  verständlich  und  hu-

morvoll  vorgetragen  von Bezirks-

schulinspektor  Krismer,  bildete  den

Höhepunkt  dieses  ersten  Abends  der

Mathoner  Dorfbildungswoche,  die

u.a.  Vorträge  von  Sieghart  Matuel-

la/Innsbruck,  von  Pfarrer  Benedikt

Kössler/Sölden  und  von  Med.  Rat

Dr.  WalterKöck/Kappl  inihremPro-

gramm  anbietet.

(rr)  ManfredFritz,  Landecker,  stellt  bis Monatsende  in der Zweigstelk
Lapdeck  der  Sparkasse  Imst  Aquarelle  aus.  Der  Nachwuchskünstler,

der  die  Malerei  als  reines  Hobby  betreibt,  nimmt  vorwiegend  verschie

dene  Idole  und  +»Originalpersonen«i  als  Modelle.  Auf  dem  Foto  zeigl

Manfred  Fritz  eines  seiner  Olbilder  mit  dem  Titel  ++Denovan«.

Ortsvorsteher  Josef  Sonderegger,

VizebürgermeistervonIschgl,  eröff-

riete  anschließend  die  Dorfbildungs-

woche.  ErbegißtedenSekretärder

Bezirkslandwirtschaftskarnmer  Ing.

Max  Juen,  den  Bezirksschulinspek-

tor  Krismer,  Gemeinderäte,  Lehrer-

schaft  und  die  vielen  Dorfbewohner.

Eine  herzliche  Grußbotschaft  des  in

Urlaub  weilenden  Ischgler  Bürger-

meisters  Erwin  Aloys  wurde  verle-

Krippenausstellung  o

,  in  Zams

, Die  Österr. Frauenbeweguo)

Zams  hat  heuer  zum  5. Mal  einei

Krippenbaukurs  unter  der  Leifün)

von  Frau  Sieglinde  Jäger  abgehal

ten.  Wir  würden  uns sehr  freuen

wenn  wir  Sie  bei  unserer  5. Krippe

nausstellung  in  der  Raika  Zams  be

grüßen  könnten.

Öffnungszeiten:  Samstag

30.11.85  von  13.30  - 17.00  Uhr

Sonntag,  l.  12.  von  9.00-12.00  Uhi

und  von  13.30  - 17.00  Uhr.  Gleich

zeitig  möchten  wiruns  bei  der  Raiki

Zams  für  die  großzügige  Unterstüt

zung  bedanken.

Mathilde  Köchl



TiroJer  Jägerfög  1985  in Innsbruck

Verdiente  MitgliedR  geelirt
Der Tiroler Landes-

Jagdschutzverein  1875  feierte  am
9.  ll.  1985  sein  l 10-jähriges  Beste-

hen und lO Jahre  »Tiroler  Jäger-

heimii  in Innsbruck.  Die  Festsit-

zung,  pmrahmt  von  der

Jagdhornbläsergruppe  des Tiroler

Landesjagdschutzvereines,  fand  im
Festsaal  des  Tiroler  Jägerheimes

statt.  In  den  Ansprachen  der  Fest-
redner  wurde  besopders  die  Bedeu-

tung  des Vereines  hervorgehoben,

und  allen  die am  Aufbau des %er-
heimes  mitwirkten,  herzlich

gedankt.

Im  Rahmen  der  Festsitzung  wur-
den  verdiente  Funktionäre,  Gönner

und  Mitglieder  geehrt.

Für  Verdienste  um  das  Jagd-  und

Vereinswesen  wurden  aus-dem  Be-
zirkLandeckIng.  HeinrichZellemit

der  Ehrenmitgliedschatt  und  Alois'

Auer  mit  dem  Goldenen  Ehrenzei-
chen  ausgezeichnet.

Für  40-jährige  Mitgliedschaft  er-

hielten:  Fr@nz Gröbner,  Landeck;
Franz  Huber,  Landeck;  Ing.  Viktor

Jarosch,  Landeck;  Hermann  Hau-
eis,  Zams  und  Josef  Köhle,  Faggen

das Goldene  Vereinsabzeichen  mit
Eichenlaub.

Für  25-jährige  Mitgliedschaft  er-

hielten:  OFÖ Erich  Kostner,  Ried,
OFÖ Helmut  Scheiper,  Pfunds  und

Ing.  BaldurSchweiger,  Landeckdas

Goldene  Vereinsabzeichen  über-
reicht.

Ein  kräftiges  *eidmannsheil  den
Geehrten.

Lions  Club  »Landeck  - Schrofenstein«

Wohltätigkeitsball
Der  nunmehr  seit  3 Jahren  beste-

hende  LC  Landeck-Schrofenstein

hat  in  seiner  kurzen  Cluhgeschichte

bereits  mehrere  kleinere  und  grörSe-

re Untersfützungen  zu verschiede-

nen  Activitys  geleistet.

Soforthilfen  anin  Not  geratene  Fa-
milien,  Hilfe  bei  Brand-  und  Kata-
stropehnföllen,  Bereitstellung  von

Mitteln  zur.  Renovierung  der
Burschlkirche,  Zuwendungen  nam-
hafterGeldbeträge  zur  Renovierung

des Perjener  J«Josters,  Zuwendun-

gen  an das Altersheim,  die  Berg-
wacht,  die  Bergrettung,  an  das  Rote

Kreuz  sind  nur  ein  kleiner  Auszug

der  rückliegenden  Aktivitäten,  wo
sofortund  unbürokratisch  ge

holfen  werden  konnte.

Um  weitere  Vorhaben  verwirkli-

chen  zu  können,  veranstaltet  der  LC
Landeck-Schrofenstein  am 30.  No-
vember  1985  in  den  Räumlichkeiten

des  Tourotel  Landeckden  schon  tra-
ditionellen  Wohltätigkeitsball.

Zum  Tanz  spielt  die  durch  Rund-

funk  und  Schallplatten  bestens  be-
kannte  Spitzenformation»Intermez-

ZO(( aus  Innsbruck.  Eine

Riesentombola-  jedes  Los  gewiruit-
Hauptpreis  ein  Führerschein  (Kurs

+  Fahrstunden)  der  Fahrschule

Oberland  wartet  auf  die  Besucher.

Der  Erlös  aus der  Veranstaltung

fließt  ausschließlich  und  ohne  jegli-

chenVerwaltungsaufwand  weiteren

karitativen  und  wohltätigen

Zwec8enzu. DieBevölkemngistzu
dieser  Veranstaltung  herzlichst  ein-
geladen.

Preisjassen-Tombola  für  Hondtiras
der  Rotkreuzstelle  Ischgl

Die  Rotkreuzstelle  Ischgl  hielt
kürzlich  im  Hotel  Sonne  ihr  traditio-

nelles  Preisjassen  ab.

Wie  beliebt  diese  Veranstaltung

ist, zeigte  die  stolze  Zffihl von 145
Teilnehmern.  Man  kämpfte  um
223.568  Punkte  -  dabei  wurden

1.424  mal  die  Karten  gemischt.  Sie-
gerin  bei den Damen  war  Siegele

Hilda  vor  Walser  Maria  und  Zanger-

le Gerlinde,  alle  aus Ischgl.

Bei  den Herren  wurde  Wechner

Ernstdurchdas  Los  als  Gewinnerer-

mittelt,  ex aequo  mit  Mark  Günther

undSiegeleJosef.  Alledrei  sindMit-
gliederderRotkreuzstelleIschgl  und
erreichten  die Traumzahl  von  750
Punkten.  DiehöchstePunktezahler-

spielte  sich  Ganahl  Alois  aus I5chg1
und  der  älteste  Teilnehmer  war,  wie
immer,  der  unverwüstliche

80-jährige  +»Naudara  Hans«  - Klein'

heinz  Johann.

Herzlichen  Dank  allen  Ischglern,

die soviele schöne Preise gestiftet4
haben,  daß nicht  nur  die  Jasser  zu-

frieden  sein  konnten,  sondern  daß
man  mitdem  Rest  noch  eine  Tombo-

la mit einem Reh%ck und wertvol-
len  anderen  Dingen  veransfölten

konnte.

Den  Reinerlös  daraus  erhielt

»Wirts  Anna«  -  Walser  Anna  aus
Mathon,  die  zur  Zeit  unter  schwer-

sten Bedingungen  in Sanfö  Rosa,
Honduras,  als  Entwicklungshelferin

arbeitet.

So kann  sich  auch  in einer  unter-
haltenden  Veransfölfüng  der  völker-

verbindende  Geist  des Roten  Kreu-

zes  mit  der  Hilfsbereitschaft  für
andere  zeigen.

W.K.

Einladung  zum

»TÖrggelen«

Datum:  Freitag,  den  29.11.1985,

Zeit:  20.00  {Jhr.  Ort:  Hotel  Sonne,
Landeck.

Alle  Mitglieder  und  Freunde  des
Schiklub  Landeck  sind  herzlichst

zum  diesjährigen  »Törggelen«  ein-
geladen.  Mitglied  Herbert  Blank

wird  einen  Lichtbildvortrag  »Die
Eiszeit«<mit  sichersehrguten  undin-

teressanten  Bildern  halten.  Außer-

dem  werden  noch  Bilder  von  för-

schiedenen  Schitouren,  welche  der
Schiklub  durchführte,  gezeigt.

Wir  danken  fönen  im  voraus  und
verbleiben  mit  sportlichem  Gniß.

Berichtigung

In  der  vergangenen  Ausgabe  des

Gemeindeblattes  gaben  wir  unter

dem  Titel  ))ES geht  vorwärts  mit
Burschl«  die  Spender,  die  mit  eföem

Beitrag  die  Aktionsgruppe  Burschl-

kirche  unterstützt  haben,  bekannt.

Dabei  wurden  einige  Namen  verges-

sen,  deren  Veröffenflichung  wir  nun
gerne  nachholen:

Schlatter  Edeltraud,  Schlatter

Werner,  Schmid  Robert,  Schrriiede-

rer  Paula,  Schmieder  Gerhard,
Schmid  Gertrud,  Schmidt  Johann,

Schöpf  Erika,  Schröcker  Johatu'i,

Schrott  Anna,  Schrott  Werner,
Schrott  Waltraud,  Schütz  Lina,

Schütz  Luise,  Schwarz  Richard,

Schwa,rz  Rosa,  Schweiger  Bt'unhil-
de, Schweiger  Gabriele,  Schweiger

Vinzenzia,  Schweißgut  Erich  sen.,  

Schwei%ut Erich jun.,  Schwendin-
ger  Notburga,  Senn  Hubert,  Senn

Marianne,  Spiss  Alfred,  Spiss  Er-
win,  Sföde1wies6r  Hilde,  Sfödlwie-

ser Maria, Sförk 8ein1ich,  Stecher
Berta,  Stecher  Helmut,  Stecher  Jo-
hanna,  Dr.  Steinacker  Eberhard,

Steinlechner  Ferdiriand,  Steinlech-
ner  Walter,  Sterl  Resi,  Strauss  Vik-

tor,  Streng  Ingrid,  Prof.  Strolz,  Sfü-
benböck  Hubert,  Sumrner  Arthur,

Thöni  Josef,  Thurnes  Hedwig,  Tilg
Hermann,  Traxl  Wilhelm,  Traxl  Jo-
hann,  Traxl  Lucia,  Traxl  Krescen-

zia,  Traxl  Richard,  Triendl  Rosma-

rie,  Tröger  Rosmarie,  Trenkwalder

Franz,  Trenkwalder  Maria,  Trenk-

walderIgnaz,  Thurner,  UngerBerta,

und  Valentini  Herbert.

Mmhias  Sehmid-See
Zum  15o.  Geburtstag  weiteres  Denkmal

Der  Gemeinderat  yon  See be-
schloß  in  seiner  letzten  Sitzung,  vor
dem  neuen  Gemeindehaus  ein  Mat-
hias  Schmid  Denkmal  zu errichten.

Mit  diesem  Denkmal  holt  man  nun
den  Kunstmaler  vom  zwei  Kilome-

ter  entferffiten  Geburtsort  See/Vor-
äule  symbolisch  ins  Ortszentrum.

Zwar  daueyt  es mitderErrichtung
der  Gedenkstätte  noch  -das  Gemein-
dehaus  steht  noch  im  Rohbau  -doch

Vorankündigung

Jubiläumskonzert  - lO  Jah
Oberländer  Sängerrunde  Zam
am 7. Dez.  85 in  Zams.

19.00  Uhr  Vorabendmesse  in  d
Pfarrkirche  Zams,  gestaltet  vo

Wiltener  Männerchor  Inn
bruck;20.30  [Jhr  Konzert  in di

Hauptschule  Zatns,  Mitwirkend

Wiltener  Männerchor  Innsbruc]

Orchester  der  Musikfreunde.Inn

bruck,  Oberländer  Sängerrunc

Zams  und Reinhard  Mathoy  ai
Klavier.  '

»Offenes  Singen«

Alle  sind  herzlich  willkommer

zum  ersten  offenen  Singen  im  Gast
haus  Krone  um  20.00  Uhr  arr
26.  11.85.

Es  werden  Advent-  und  Weih

naclitslieder  gesungen.  Leiter:
Brich  Wechner.  Eintritt  frei!

Es laden  herzlich  ein:  Die  Er-

wachsenenschulen  von  Kappl  und
Ischgl.

Zum  90. Geburtstag  wün-

schen  Frau  Marie  Grisse-

manninLandeck,  Brixnersträ-

ße 6, ihre  Angehörigen  Erika,

Robert,  Werner  und  Karl  alles
Gute.

Frau  Elisabeth  Schmid  aus

Fließ  191,wünschen  wirnach-

träglich alles Gute zum hJ4-
menstag,  vielGesundheitund

ein  langes  Leben.

Renate  und  Erna

Wir  wünschen  unserer  lie-

ben  Else  alles  Gute  zum  Ge-
burtstag  und  danken  herzlich

für  den  schönen  Abend!

DeineGäste,  diesichbeiDir

immer  so  wohl  fühlen.

spätestens  in zwei  Jahren  kann  der
Plan  veryirklicht  werden.

DaßderTirolerKünstlernicht  nur
in seiner  Heimat  bekannt  war,  be-
weist  dieTatsache,  daPl unlängst  der
Stadtrat  von  München  die  Benen-

nung  einer  Strai3e  nach  Schmid  im
Stadtteü  Perlach  geschlossen  hat.
DamiterhieltSchmid,  erlebteeinige

Zeit  in  München,  auch  in  seinerLie

blingsstadteinbleibendes  Denkmal



WirladenalleMännerund  Fraufö

u unserem  nächsten  Seniorennach-
iittag  am  Mittwoch,  den

7. 11.  1985,  recht  herzlich  ein.
.ams, Alte  Bundesstraße  2.

Vortrag

Am  Montag,  2. Dezember  1985
m20.00Uhrhä1tProf.  TiborLicht-
.iß im Hinblick  auf  die bereits  nahe

Veihnachtszeit  einen  Farblichtbil-
ervortragzumThema»iChristiGe-
iurt  in der  Malereiii
Von  den Zeugnissen  der Ostkir-

he führt  der Vortrag  über  die Ent-

iicklung  der abendländischen  Ma-
:rei  bis  zur  zeitgenössischen
'roblematik  solcher  Darstellungen.

:arten  zu 35,-  S. und 20,-  S. an der
kbendkasse.

ÖVP-Sprechtag
Der Sprechtag  mit LA  Be*irks-

»arteiobmannMag.  KurtLeitlarn
Jontag,  25. November  1985 ent-

nllt.  Der  Sprechtag  mit  Sozialrefe-
aentWerner  Doblander  am Diens-
ag, 26. November  1985 findet  von
) bis 11.30  Uhr  statt.

Rat  und  Hilfe

Einladung  zum  Infortnations-

abend über: Arbeitsrechtliche  und
sozialrechtliche  Fragen;  am Diens-
tag, den 26. November  85 um 20.00

Uhr  im Gasthof  Traube  in Fließ.
Referenten:  Willi  Traxl,  Amts-

stellenleiter  der  Arbeiterkarnrner
Landeck  und Dr. Leopold  Helfer,
Abteilungsleiter  der Tiroler  Ge-
hiptgkriinkenkassa  Innsbruck.

Sollten  Ihrerseits  irgendwelche
'robleme  oder  Fragen  bestehen,  la-

len wir  Sie recht  herzlich  ein. Die
ilich  ausgezeichneten  Referen-
werden  Sie sicher  gut beraten.

wochenende  für

die  Jugend

Am ersten Adventwochenende
det in Kronburg  ein Besinnungs-
chenende  für  die Jugend  statt, zu
idasDekanatsteamZams  einlädt.
ema: »DieSacheJesubrauchtBe-

isterte<«.  Treffpunkt  Samstag,
.11.85  um 18.00  Uhr  in Kron-
rg. Ende: Sonntag,  1.12.,  17.00
ir. Auf  Grund  beschränkter  Teil-
hmerzahl  möglichst  bald, späte-
ns jedoch  Mittwoch,  27.11.85
melden  bei: Regionalstelle  Ober-
id, Landeck,  Schulhausplatz,  Tel.
442/4061  oder  im  Pfarrarnt
hnann bei Pater Andreas,  Tel.
447/5611.

Besinnungs-

Sprechtag  der  Sozialberatung  für

Behinderte:
Montag,  den25.  November  1985,

in Landeck,  Urichstraße  43, von 13
Uhr  bis 15 Uhr  Sprechstunden,  Te-
lefon:  05442/4040  -

In Imst  Sprechstunden  nach Ver-

einbarung!

Pfadfindergruppe

Landeck

Wir  laden alle Mitglieder  und

Freunde  sehr herzlich  zu unserer

Gru6pentagung am Freitag, 22.
November  um 19.30  Uhr  im ToB-
otel Post Landeck  im kleinen  Saal

ein. Neben  den Berichten  und Neu-
wahlendesVereinsvorstandes,  steht
als wichtiger  Punkt  der  Bau unseres
Pfadiheimes  auf  der  Tagesordnung.
Vom  bisherigen  Heimbau  wird  eine
vertonte  Diaserie  gezeigt.

Widderjassen  in See

Ain  Sonntag,  den 30. November
1985  findetimGasföofPensionJuen,

und im Gasthof  Lamm  sowie am
Sonntag,  den 1. Dezemberum  13.30
Uhr  im Hotel  Ad-Laca  ein Widder-
jassen statt. l. Preis: ein Widder,
weitere  Preise  wie  Zelten,  Zopf  und
Würste.

Einsatz  pro Spiel  S 50,-.  Preis-
verteilung  am Sonntag nach dem
Jassen. DerSchiclubSeelädtalleIn-
teressierten  recht  herzlich  dazu ein.

SPÖ-Sprechfög
Der  Sprechtag  mit  Günther  Buß-

jägerfindetamFreitag,  den22.  No-
vember1985von  17-18UhrimSP0

Bezirkssekretariat  Landeck,  Mai-
sengasse 2Q, statt.

SPÖ Bürgerservice
in  Zams

Jeden  Samstag  von  lO-1l  Uhr
Sprechtag  der Zammer  SPO im
Gasthaus  Schwarzer  Adler  (Gra-

ber).  Nächster  Sprechtag  am Sams-
tag,  dem  23.11.  1985  mit  Vize  Bgm.
Othmar  Sordo,

zu einem  religiösen  Erlebnis  wird.

Wer den Besuch des Nikolaus
wünscht,  mögesichbis2.  Dezember
in der Buchhandlung  Tyrolia  oder
im Kindergarten,  BrixnerstraPle  1,

melden.

Galerie  F.A.  Zauner
In  der  Galerie  F.A.  Zauner

(Hauptschule  Prutz-Ried  und Um-

gebung) sind derzeit  noch Werke

von  Röck  Dietmarund  Gstrein  Mar-
tin  zu sehen. Öffnungszeiten:  Mon-
tag bis Freitag  von  8-18 Uhr,  Sams-

tag und Sonntag von 14-17 Uhr.

Bienenzuchtverein

Landeck

Am Samstag,,den  7. Dezember

1985  findet  in der Pfarrkirche  Land-
eck die Ambrosiusmesse  statta. Die
Hl.  Messewirduml8.30Uhrgefei-
ert. Anschließend  gemütliches  Bei-
sarnmensein  im Hotel  Wienerwald.

Alle  Mitglieder  des Bienenzucht-
vereines  Landeck  und ihre  Angehö-
rigen  sind  dazu recht  herzlich  einge-
laden.

Adventmarkt

in  Pfunds

Am  Sonntag,  den  24.11.1985
(Cäciliensonntag)  findet  nach dem
Hauptgottesdienst  am Platz  vor  der

Stubener  Kirche  ein Adventmarkt
statt. Es gibt  schöne Adventkränze,
Adventgestecke,  Christbaumsch-
muck,  Glühwein,  gebratene  Kasta-
nien,  selbstgebackenes  Brot,  Zelten
und Waffeln.

Am  Nachmittag  ist im Heim  der
Begegnung  (Seniorenstube)  gemüt-
licherKaffeplausch  und Kartenspiel
für  jung  und alt. Der  Reinerlös  wird
für  die Renoviening  unserer  Pfarr-
kirche  verwendet.

Auf  zahlreichen  Besuch freuen

sich  der  Soziale  Arbeitskreis
Pfunds,  Jungbauernschaft  Pfunds.

Zelten-  und  Zopf-

jassen  in  See

-Am Samstag,  den 23.11.85  fin-

det um 20.00  Uhr  im Hotel  Ad  Lacy
in See ein Zelten-  und Zopfjassen

statt, zu dem die Jungbauernschaft
See recht herzlich  einlädt.  Eintritt
S 50,-.

Mnsikkqpellc  Zam,s

Am Freitag,  den 29. November

1985  findetimGasthaus  Thurnerdie
Generafüersammlung  der  Musikka-
pelleZams  statt. Beginnum20  Uhr.

Schach
Die  LandeckerSchachspieler  sind

nach drei  Meisterschaftsrunden  un-

geschlagen.  AmvergangenenSams-
tagkonntensieeinenüberzeugenden
Sieg von 5.5 zu 2.5 Punkten  gegen
Pradl  in mnsbruck  mit  nach Hause

brSt@laSSlge  Quafüat

zu  gunstigen  Preisen

lliicn,  Jtniclcn

Landeck-Serfaus-lsclig

nehmen.
IndernächstenRundewirdeszum

Kräfteverhältnis  zwischen  Landeck
und dem Spitzenreiter  und Meister-

schaftsfavoriten  ESV  Innsbruck
kommen.  Die Eisenbahner  haben

sich  entsprechend  verstärkt  und
wollen  Meister  werden.  In Pradl

spielte  Landeck  in folgender  Auf-
stellung:

Fradl-Landeck
Hübler  0-l  Höllrigl

Weber  O :-l  Ladner  K.
Wild  0-l  Tollinger
Wirtenberger  l-  O Drexel
Ernst  1-  O Hechenblaikner
Hornischer  1/2 -  1/2 Pichler
Wolf  0-l  Pögler



See

Kappl

Sterbefölle:  10.  ll.  SiegeleJohan-
na geb. Handle,  Kappl-Obermühl,
geb. 1906,  14. ll.  Jehle  Maria  geb.
Ladner,  Kappl-Perbat,  geb 1904

Nauders

Heirat:  16.  l1.  Kleinhans  Martin
Valentin,  Nauders  und Birgit  Paula
Westreicher,  Pfunds;  Seifert  Alois
Manfred,  Nauders  und  Kathrin
Wiestner,  Strengen;  FederspielHel-
mut Josef  und  Ingeborg  Öttl,  beide
Nauders,

-%nds

;irat:  13.  1l.  Walgenbffch  Hel-
nut  und  Wachter  Anita,  beide
Pfunds;  15.  l1.  Moritz  Herbert  und
(osuch  Annemarie,  beide  Pfunds;

Geburt:  14. ll.  Marion  Gabl.
Landeck

Geburten:  1l.ll  Mayer  Johan-
tes; 14.11.  WalterDaniel,  SpißBar-
iara  Irene;

Tobadill

Gebuit:  9.11.  'Pittl  Christoph
robias;

Kauns

Geburt:  9.11.  Falkeis  Jasmyn
'ranziska;

Galtür

Geburt:  lO. ll.  Huber  Corinna
.aura;

Flirsch

Geburt:  1l.  ll.  Wahler  Gert;
Pians

Geburt:  14.11.  Senn  Carolin;
ms  '

.iterbefall:  16.  ll.  Paintner
laria,

Schnann

Sterbefall:  14. ll.  Lorenz
udwig;

Schönwies

Geburt:  13.11.  Waibl  Reinhard
erbert.

ArztliclBerSon  n-
und  Feiertagsdienst
vom  23./24.  Nov.

Sanitätssprengel  Landeck  /
ians / Zams  / Schönwies/  Fließ:
Dr. Mathies  Kurt,  Sprengelarzt,
ims,  Tel.  05442/2351.

Sanifötssprengel  Kappl/
altür:

Dr.  Köck  Walter,  Sprengelarzt,
tppl,  Tel.  : 05445/230

SanitätssprengeJ  St.  Anton/
ttneu:

Dr. Rett(=nbacher  Daniel,
Anton  Nr. 394,

Hauptdienst:

Sa 7 bis Mo  7 Uhr  -
Dr. Kunczicky  Friedrich,  Spren-
gelarzt,  Pfunds,  Tel.  05474/5207.
Ordinationsdienst:

Sa 7 bis 12 Uhr

Dr. Köhle  Alois,  Sprengelarzt,
Ried,  Tel.  05472/6276.

Falls  der  diensthabende  Arzt  an'i
Wochenende  einmal  nicht  erreich-
bar  sein  sollte,  rufen  Sie das Rote
Kreuz  in Landeck  05442/2844,
Nauders  05473/350  oder  Ischgl
05444/237,  an.

Zahpärztlicher  Sonn-
und  Feiertagsdienst

vom  23.724.  Nov.
Imst  und  Landeck:
Samstag  und  Sonnfög  von

9 bis 1l Uhr

Dr. Kopp  Wolfgang,  Landeck,
Ma}serstr.  43, Tel. 05442/2748.

Tierärztlicher  Sonn-
und  Fpiprtqgsdipnqi

vom  23./24.  Nov.
Bezirk  Iandeck:
Dr. Josef  Wibmer,  Landeck,

Tel. 05442/4233.

Stadtpfarre  Landeck
Sonntag  24.11.85  Christkönigs-

fest  9.30  Uhr  Familiengottesdienst
als l. JM für  Hildegard  Waslitzer
(gestaltet  von  der  Musikk,apelle  Lan-
deck),  19 Uhr  Messe  für  Rosa  Hu,:
ber  geb. Thurner

Montag  25.11.85  o 19.30  Uhr
Rosenkranz-Andacht  (gestaltet  von
der  Legio  Mariä)

Dienstag  26.11.85  - 19.30  Uhr
Messe  für  Alois  und  Paula  Pircher,
Heinrich  und  Marianne  Carnot,
Amalia  Carnot;  20 Uhr Taufge-
spräch

Mittwoch  27.11.85  - 19.30  Uhr
Messe  für  Christian  Weisjile  und  Jo-
haru'i Jungblut,  Cilly  Bledl  und  Emi-
lie Winkler

Donnerstag  28.11.12.85  - 7.15
Uhr  Fihgebet  fiir  die Kinder  der
Volksschule,  19.30  Uhr  JM  für  Ma-
ria  und Fridolin  Stecher,  Albert
Gundolf  und Cilly  füedl

Freitag  29.11.85  - 19.30  Uhr
Messe  für  die  Verst.  der  Fam.,
Hörbst,  Johann  und  Magdalena
Schröcker,  Aloisia  Salhofer,  20 Uhr
Zusarnmenkuntt  für  Ministranten-

Jöchler

Sonntag  1.12.85  l.  Adventsonn-
tag 9.30  Uhr  Familien-Rorate-Amt
mit  Adventkranzsegnung  fflr  Johann
Krismer  und Karoline  Pöll,  14.30
Uhr  Tauffeier,  17 kJhr Glockenge-
läut  zur  »Hauskirche«  in den  Fami-
lien,  19  Uhr  Messe  för  -Josef
Neuner,  Clara  u. Stefan  Somadossi
und Erich  und Hermine  Blank.

Pfarrkiche  Perjen
Sonntag  24. 11.85  Christkönig  -

Cäciliafeier  8.30  Uhr  Hl.  Messe  für
Edmund  und  Johanna  Beer,  10.OO
Uhr  Hl.  Messe  für  die Pfarrgemein-
de und für Sophie  Attenbninner
Jhm,  19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Jo-
hfön  S6hranz;  Chor!

Monfög  25.  11.85  Katharina  v. A.
7. 15 Uhr  Hl.  Messe  fiir  Friedrich
Hohenberger  Jhm  und  für  Margare
the Vökl

Dienstag  26.11.85  Konrad  und
Gebhard,  7. 15 Uhr  Hl.  Messe  für
Hermann  Rudig  und für  Rosa  Un-
terrainer

Mittwoch  27.11.85  - 7.15  Uhr  Hl.
Messe  für  Josef  Thönig  Jhm  und  für
Franz  Gitterle,  19.00  Uhr  Hl.  Mes-
se für  Marianne  Frizzi  und  fiir  Ver-
storbene  d. Fam.  Wieser-Vogt

Donnerstag  28.11'.85  7.15 Uhr
Hl.  Messe  ffir  Albert  Röck  Jtun

Freitag  29.11.85  - 7.15 Uhr  H.
Messe  für  Josef  Perktold  und für
Martina  Hofer  

Samstag  30.11.85  - Andreas
17.00  Uhr  Adventkranzweihe,
19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Norbert
Kathrein  Jhm.

Pfarrkirche  Zams
Sonntag  24.11.85  Christkönigs-

sontag  - Cäciliasoru'itag,  8.30  Uhr
Hl.  Amt  für  die Pfarrfamilie,  Jah-
resmesse für Rudolf  und  Franz
Gritsch,  10.30  kJhr  Jahresmesse  für
Anton  Achenk,  19.30  Uhr  Sege-
nandacht

Montag  25.11.85  Hl. Katharina
von Alexandrien,  7.15  Uhr  Hl.
Messe  für  Familie  Anna  und  Seba-
stian  Summerauer,  lO.OO Uhr  Bet-
stunde  der  Frauen

Dienstag  26.11.85  Hl. Konrad
und  Gebhard,  19.30  Uhr  Jahresamt
fiir  Alois  Huber

Mittwoch  27.  11.85  der  34. Wo-
che im  Jahreskreis,  7.15  ?Thr Schü-
lermesse  als Jahresmesse  für  Rornan
Steiner  und für  Frieda  Wachater

Donnerstag  28. 11.85  der  34. Wo-
che im  Jahreskreis,  19.30  Uhr  Jah-

Messe  für  die Pfarrfamilie,  17.15
{Jhr  Segnung  der Adventkränze  -
rnit  Kerzenweföe,  19.30  Uhr  Jahresf
-amt  ffir  Josef  und  Franziska  Brunel-
li als Patroziniumsgottesdienst

Sonntag  1.12.85  1. Adventsonn-
tag  - Tag  der  Hauskirche!  8.30  Uhr
Rorate  als Jahresamt  für  Eltern  u.
Geschwister  Summerauer,  10.30
Uhr  Jahresmesse  für  Johaiui  und
Paula  Schweisgut,  19.30  iför  Adven:
tandacht.

Pfarrkirche  Bruggen
Sonntag  24.11.85  Christkönigs-

fest, 9 Uhr  feierl.  Hochamt  f. d.
Pfarrgemeinde  als  Cäcilienfeier,
16.30  Uhr  Christkönigsvesper,
19.30  Uhr  Hl. Messe  für  Franz
Schwarz-l

Montag  25.  11.85  Hl.  Kaföarina,
Märtyrerin,  7 Uhr  Hl.  Messe  für
Reinhilde  Sieß

Dienstag  26.  11.85  - 19.30  Uhr  Ju-
gendmesse  für  Konrad  Flatz

Mittwoch  27.12.85  - 8 {Thr Hl.
Messe  für  Hugo  Kopp

Donnerstag  28.  11.85  - 16.30  Uhr
Kindermesse  für  Verstorbene  Steger
u. Monika  Zangerle

Freitag  29.11.85  - 19.30  Uhr
Frauenmesse  für  Magdalena
Schröcker

Samstag 30.11.85  Hl. Apostel
Andreas,  8 Uhr  HI.  Messe  für  Jo-
sef und Elsa  Stockhammer,  16.30
Thr  Advent-Rosenkranz  der  Kinder
mit  Weihe  der Adventkränze  und
Herbergsuche-Aussendung.  '

(Beichtgelegenheit)

Evangelische

Gottesdienste:

Sonnfög, 24.11. :9.30 JJhr Landeck,
Sonntag,  1.12.:9  Uhr  Imst,  17 Uhr
St. Anton

Christliche  Gemeinde
Spenglergasse  1, Landeck.
JedenSonntag:  Versammlungum

9 Uhr.

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium
um  19 Uhr

Neuapostolische  Kirche:
Gottesdienst  in Zams.  Alte  Bun-
desstra13e 12.  Die
Gottesdienste  sind  je-
dermann  zugänglich
Interessierte  sind
herzlich  willkommen.

Jeden  Sonntag
um 18 [Thir Gottes-
dienst.



Schictub  Arlberg  zieht  Bilanz,
Clubjahr  von  einem  unerwarteten  Ereignis  geprägt

(schü)  Das Clubjahr  1984/85  des

Schiclubs  Arlberg  war  von einem

unerwarteten,  außerordentlichen

Ereignis  geprägt.  Im  Fihjahr  muß-

teder  Rücktrittdes  bisherigen  PräsiZ-

denten  Karl  Schranz  zur  Kenntnis

genommen  werden  und  alle  Bemü-

hungen,  ihn  von  seinem  Eritschluß

aBzubringen,  waren  vergebens.

Hingegen  konnte  man auf der

sportlichen  Seite  etliche  Erfolge

verbuchen.  Die  Rennläufer  des

SCA,  besonders  die Jugendlichen,

warteten  mit  guten  Ergebnissen  auf

und  unterstrichen  somit  die  richtige

Arbeit  der Trainer,  Betreuer  und

Funktionäre.

Nicht  umsonst  ist  man  beim  Schi-

club  wieder  bestrebt,  die Jugend

nach  besten  Kräften  zu fördern  , in

der  Hoffnung,  daß auch  in Zukunft

wieder  Arlberger  Schirennläufer  zu

den  besten  de'r Welt  gehören.

Mit  großer  Freiide  nahm  man  die

Steigerung  der  Mitgliederentgegen.

Mit  der  Neuaufnahme  von  212  Mit-

gliedern,  was  neuen  Rekord  bedeu-

tet,  stieg  die  Zahl  der  Mitglieder  auf

2.31.5.

Zum  Höhepunkt  des kommenden

Clubjahres  zählt  das  51.

Arlbergkandahar-Rennen  in  St. An-

ton.  Es wird  als Jubiläumsrennen  an

se"iner  Geburtsstäjte  veranstaltet.

Das  50. AK-Rennen  wurde  zwar  im

vergangenen  Winter  in Garmisch-

Partenkirchen  durchgeffihrt,  jedoch

finden  die  offiziellen  Feiern  zu

diesem  Anlaß  im  Jänner  1986  in St.

Anton  statt.

Die  wichtigste  Neuening  auf  der

Rennstrecke  ist  ein  geänderter  Ziel-

schuß,  wodurchdie  Strecke  noch  in-

teresasanter  und  attraktiver  gemacht

wurde.

Bütriebsmexsterschaft  für  Eisschützen

Die  Tiroler  Arbeiterkarnmer  ver-  len. Alle  weiteren  Kosten  wie  Eis-

anstaltet  auch  heuer  wieder  eine  Be-  bahnen,  Kampfrichter,  Organisa-

triebsmeisterschaft  fi;r  Eisschützen.  tion  usw.  trägt  die  AK-Tirol.

Dieser  Wettbewerb  wird  in zusam-  Anmeldungen  sind bis spätestens

menorbeit  mit  dem  Landesverband  16.  Dezember  1985  an die  Kammer

der Eisschützen  durchgeführt  und  für  Arbeiter  und  Angestellte  ffir  Ti-

steht unter  dem Ehrenschutz  von  rol,6020Innsbruck,Maximilianstr.

AK-PräsidentIng.  JosefKern.  7,zusenden.NacherfolgterAnn'iel-

Vor  Beginn  der  Meisterschaft  ist  dung wird  ein detailliertes  Pro-

einNennge1dvonS250.-zubezah-  gramm  zugesandt.

Bezirksschützenbund
Landeck

Sparvor  »nnrleuwcttkäiupfi  f)85/86

l.  Runde:

Gruppe  A: Landeck  l - Zams  ' 1

1449:1405,  HSV  l  - FlieB  1

1438:1444,  Landeck  2 - Fließ  2

1432:1441.

1. Landeck  l 1449  2, 2. Fließ  l

1444  2, 3. Flibß  2 1441  2, 4. HSV  l

1438  0, 5. Landeck  2 1432  0, 6.

Zams  l 1405  0;

Beste Einzelergebnisse:  Handle

F.'(Ldk.  371,  Wak:hJ.  (Fließ)  368,

Plangger  (HSV)  366,  Vorhofer  J.

(Mk.)  365,  Dilitz  J. (Fließ)  364;

Gruppe  B: Landeck  3 - HSV  2

1389:1372,  Zams  2 - Kappl  1

1353:1409,  Pfunds  1 - Prutz

1400:1411.

1. Prutzl  1411 2, 2. Kappl  1 1409

2, 3. Landeck  3 1389  2, 4. Pfunds  1

1400  Q, 5. HSV  21372  0, 6. Zams  2

1353  0.

Beste Einzelergebnisse:  Pedroß

(Pfunds)  367,  Huber  E. (Ldk.)  360,

Ladner  A. (Kappl)  359,  Grießer  A.

(Prutz)  356,  Heiß  R. (Prutz)  354;

GruppeC:  Nauders  1 -Landeck4

1354:1316,  Kaunertal  - Pmtz  2

1375:1311,  Fließ  3 - Schönwies  l

1356:1379.

1. Schönwies  113  79 2, 2. Kauner-

tal 1375  2, 3. Nauders  1 1354  2,

4.F1ieß  313560,  5. Landeck4  1316

0, 6. Prutz  213110.

Beste  Einzelergebnisse:  Praxma-

rer'H.  (Kaunertal)  367,  Reinstadler

H. (Fließ)  362,  Gruber  F. (Schön-

wies)  359,  Handle  M.  (Ldk.)  358,

. Hölbling  F. (Nauders)  353;

Gruppe  D:

Kappl  3 - Pfunds2  1274:1319,  HSV

3 - Kappl  2 1308:1347,  Prutz  3 -

Nauders  2 1314:1280.

1. Kappl  2 1347  2, 2. Pfunds  2

1319  2, 3. Prutz  3 1314  2, 4.HSV  3

1308  0, 5. Nauders  2 1280  0, 6.

Kappl  3 1274  0.

BesteEinzelergebnisse:  SailerW.

(Kappl)  356,  HueberN.  (HSV)  345,

Adelsberger  P. (Pfunds)  342,  Juen

H. (Kappl)  341, Knoll  R. (HSV)

Gruppe  E: Schönwies  2 - Nauders

3 1296:1141,  Flirsch  - Pfunds  3

1247:1172,  F1ieP14  - Landeck  5

1294:1268.

1. Schönwies  2 1296  2, 2. Fließ  4

1294  2, 3. Flirsch  1247  2, 4. Land-

eck  5 1268  0, 5. Pfunds  31172  0, 6.

Nauders  31141  0.

Beste  Einzelergebnisse:  Jäger  A.

(Fließ)  338,  Sauerwein  W.  (Schön-

wies)  338,  Kobler  M.  (Ldk.)  337,

peimba(:her  F. (Schönwies)  332,

Raggl  K. (Schönwies)  326.

Neuer  Langlaufreferent  des TSV

im  Bezirk  Landeck
Bei  der  letzten  TSV-Bez.-

Versammlung  wurde  Mag.  Win-

fried  Haid  zum neuen LL-Bez.-

Referenten  gewählt.  Seine  An-

schrift:  6500  Landeck,  Römerstr.

.12c/7  Tel.  37133.

Das Programm  für  den Winter

1985/86:Kosten1ose  Trainingslehr-

gänge  für  Schüler  und  Jugendliche

(auch  Anfänger)  indenWeihnachts-

ferien  durch  einen  staatl.  gepiften

LL-Lehrwart.  Intetessierte.Sport-

vereine  oder  Langläufer,  bitte  Kon-

takt  mit  Mag.  Haid  aufnehmen.  Au-

ßerdem  wird  heuer  ein

LL-Bez.-Cup  mit  Beteiligung  für

SCH.  I. -AK.  nweiblichundmänn-

lich  durchgeführt.

Herzlichen  Dank  der Sparvor-

Kegeln:  Strengen

besiegi  TabeJlenführer
In  der  8. Runde  der  Landesliga  A

hatten  die Strenger  Kegler  die  füh-

rende  Mannschaft  in dieser  Liga,

den Sportverein  Innsbruck  zu Gast.

Strengen  hatte  dieses  Spiel  jederzeit

sicherimGriffundsiegteschließlich

mit  einem  Schnitt  von  394  Holz  mit

5:3.  Der  SV Innsbruck  erreicht

einen  Schnitt  von 388 Holz.  Die

Punkte  fürStrengenerreichtenHau-

-eis Egon  mit  417  Holz,  Mair  Erwin

mit  412  Holz  und  Juen  Albrecht,mit

404  Holz,

Das  nächste  Heimspiel:  Samstag,

30.  l1.  1985  gegen  SV Hopfgarten.

'[rigglzriir+rirs'rh"d'l
der  Bäckerjugend

Die  3. Bezirkskege1meisterschaft

derBäckerjugend  findet  am 30. No-

vember  1985  um  15 kJhr  itn  Gasthof

Landeck,  die auch  diesmal  wiedei

die  Schlußveranstalfüng  - Preisver-

teilung  finanziert.

Die Termine:  12.1.86  Pettnep,

9.2.86  Pnitz,  23.2.86  Galfür.

Mag.  Haid  wünscht  sich  engi  ,

sammenarbeitmitden  Vereinenunt

regeBeteiligung  an diversen  Veran

staltungen.

Handle  in  Ried  statt.

Klasseneinteilung:  Meister,  G €

sellen,  Lehrlinge,  Meisteri

Gattinnen,  Gesellen-Gattmnen,  Gi

steklasse  fiir  alleFreundeundKegi

linteressierten.

Schicke  Schals  in

Seide
Weresliebt,  ausedlemMaterialWertvc
les zu fertigen,  der sollte es eiiunal  ir

Seidenmalerei  versuchen.

Das neue Humboldt-Taschenbuch  »Se
dennialerei  - mein  Hobby«  liefert  die n

heren Details.
Unter der Anleitung  des Autors Pet

Friedel  lernt  man Schritt  för  Schritt  ö

verschiedenen  Techniken  der Seidt

lerei.  ObSienunbunteSchals,dekorati
Wandbehänge, Blusen  im Blumenmusl

oder selbstentworfene  Lampenschirr
anfertigen,  der  Phanfösie  sind kei

Grenzen gesetzt.
Seidenmalerei  - mein  Hobby,  ht SD

vonPbter  Friedel,  128 Seiten,  farbig
lustriert,  DM  10.80.

Verkaufe  Fiat  Ritmo  65, weiß,

neue  Winterbereifung,  Pickerl,  Tel.  05442/3956-

'Arlberger  Bergba0nen  St. Anton a.A. sucht
Mitarbeiter  für  SB-Bergrestaurant:  Küchen-

chef  oder  Alleinkoch,  Jungkoch,  Kassierin,

Buffetmädchen,  Abwäscher,  Abräumer(in-
nen),  nur  Tagesbetrieb.  Anfragen  erbeten

Tel: 05446/2268  oder  2393.

Restaurant  Gö6hardstube  in Fiss  sucht

für  diä kommende  Wintersaison  noch

1 Jungkoch  m,it Praxis.  Tel. 05476/6617.
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wegen llmbau  preisgünsligst  abzugeben:

1 Brausetasse ca. 75175 cm, mehrere erstkl. PorzelIanwaschbecken, compl. m. Syphon u. Mischbaiferie
1 Chromstahlspülbecken  ca. 607110 cm, mehre+e StahIblechheizkörper u. Hüvalheizwände
3 Etagen-Treppenhausgeländer-Schmiedeeisen

4 Braun Elox: Rolladen f. Fenstei u. Balkontüie
15 Fenslerrahmen  m. Rügel thermove+glast, versch. Gräßen
15 Fenslerflügel  m. Sprossen, verglast ca. 90190 cm (evtl. l. Frühbeefabdeckung)
ca. 30 Sicherungsautümaten  u div. [)eckenlampen  a
i Radmvers1ärkeranlage  (4fei1ig) ,
1 WMF-Filtromat  - Kafieemaschine, neuwertig mit Biühan1age l. Ftühsfückskaffee, 2 Espressogruppen, Heißwasset und Dampfüentil.

41m';mmiräallm]!'1KIffi 1P!K'5'j €föXVj-'

Winterausrüstung  und Winterserviae  für
PKW  und  Fahrzeuge aller Art  bei
Fa.  Franz  Rietzler
A "iqebote an 8e,hneeketten, 8chneeMumßet'äten, Reifen-

inellmonta@en, Volksrodeln.
Selühsahränken, Futterdämpfer, Holzspalter
und Kreissägen.

Günsti@e Gebrauahtmasahinen, Miststreuer
und  Einachser  Reformmuli.

Fa. Franz  Rietzler.
Landmaschinen,  6531 Ried  i.O.,  Tel.  05472-6412

Die Idee:  aua alt
wird  neu in einem  Tag!

'a052b3/«»3n

PORTAS-FaCtIb €I!r1@t) pgg

Josef  Haslwanter,
Tirolerstraße  229,  6424  Silz

Aushilfe  als Raumpflegerin  gesucht.  Anfragen  an  
Gendarmerie  Landeck

Verkaufe  kombinierte-  Kleinhobelmaschine,
Tel. 05445/496,

Mädghen  oder  jüngere  Frau  zur  Mithilfe  in Gasthausküche
gesucht.  Un,terkunft  vorhanden,  gute  Bezahlung,
Fam.  Hans  Krismer,  Gasthof  Wiesenheim,  Fiss  117.

Golf Diesel Bi./79, neues Pickerl, Extr3s,
zu besichtigen  bei  Auto  Mayr,  Nesselgarten.

Freundliches  tüchtiges  Mädchen  für  SB-Cafö-1mbi13stube  von
8-16  Uhr  ab  Anfang  Dezember  gesucht.  Beste  Bezahlung.
Zuschriften  an  Amalienstube,  6580  St.  Anton  a.A.,
Tel.:  05446/2696.

Suchen  für  kommende  Wintersaison
Jungkoch,  Gasthof  Dreiländerblick,  Nauders
Tel. 05473/262.
Suche  ab Anfang  Dezember  Haus-  oder
Zimmermädchen  mit  Praxis.
Pension  Lawens,  Serfaus,  Tel: 05476/6265.
Vermiete  2 Wohnungen  in Tösens,  Steinbrücke  3, Parterre  und
1. Stock.  Besichtigung  der  beiden  Wohnungen  ist  nach
telefonischer  Vereinbarung  unter  Tel.  05222/26771
Klappe  484  möqlich

Schafschurwolldecke  (3tei1ig), neuwertig,  günstig
abzugeben.  Tel. 05442/39932.

Putzerin  1 mal  wöchentlich  gesucht.
Bäckerei  Huber,  Landeck,  Tel. 05442/2324.

MOTORSÄGEN+ERSATZKETTEN

STIHL 034 AV statt s t%o.-  ietzt S 8.690.-
41 PS, Schnittlänge  40 cm,  7,1 kg

STIHL 028 AV statt s i,  jetzt S 6.950. -
3,3 PS, Schnittlänge  37 cm, 7 kg

STIHL 0,24 AV statt s 4.-  jetzt S 6.950.-
3,1 PS, Schnittlänge  32 cm, 6 kg

ERSATZKETTEN  2 Stück  nur  S 950.  -
Beste  Beratung  und rasche  fachlich  einwandtreie  Reparaturen  bei

[)abvFtu&lhi[watmhatis

t1:411111A

caissp



3-Zimmerwohnung  in  Pians  ab  Dezember  zu

vermieten.  Tel.  05442/2095.

Für Wintersai.son  85/86 suchen  wir tüchtigen  Mitarbeiter  für

Schi-Verkauf-Ver1eih-Service.  Praxis erwünscht.  Tel. 05476/6411

Achtung  Häuselbauer!  Kaufe  gebrauchte  Schaltafeln,  .

Schalbretter  und  Gerüstbretter.  Tel. 05472/6642.

Suche  Taxifahrer  mit  Führerschein  D für  kommende

Wintersaison.  Anfragen  an Tel. 0!€476/6238

Suche  ab  Jänner  1986  Tischlergeselle

(oder  Meister)  mit  mehrjähriger  Praxis  als

Maschinist.  Tel.  05472/6407.

Suche  ab sofort  tü'chtiges,  kinderliebendes  .

Hausmädchen  mit  Kochkenntnissen.

Dr. Josef  Schalber,  SerTaus,  Tel. 05476/6544.

Sct;lachtschüssel

Am Sonntag,  den 24. November  1985, findet  im Gasthaus  AI-

penrose  in Grist/Zammerbmg  mit Beginn  um 11 Uhr ein

SchIachtschüsseIessen statt. 4

Tischreservierungen  erbeten unter  der Tel. Nr. 05442/2756.

Auf Ihren Besuch  freut sich
Gisela  Schuler

Tiefstpreisaktion!!
Alu-Schiebeleiter,  2-t1g.

))GS- u.-TUV-geprüfti«,  z.B. 10m.  Arbh.  2x5m  =  9 m aus-

gesch.  Listenpreis. 3.250.-,  nur  1.995.  -  incl.  MWSt,

Lief.  frei Haus.

INTERAL-Leitern-Ges.m.b.H.
Wörgler  Boden  4, 6300  Wörgl

Tel. 05332-51141  v. 8-12  und 14-17  Uhr

Preisschlager,  Preisschlager.

Fabriksneue-AIfa-Laval  oder  Westfalia  Melkmaschinen

oder auch  neu überholte  gebrauchte  mit  voller  Garantie,

auch  fahrbare  bis 28'!/o verbilligt.  Greifen  Sie  zu, Bera-

tunj  oder  Prospekte  erha1ten  Sie kostenlos.  Eigener

Kundendienst.  Sepp  Lener,  MeIkanlagenvertrieb,

6401 Hatting,  Tel. 05238/88437.



Wir  verkaufen:

Plastikfässer
ca. 220  It. a S 350.
ca. 170  It. S 250,
ca. 120  It. S 200.
Alu-Milchkannenca.aoooeraoit.  S300.-
Glasballon  mit  Holzsteige  ca 25 it  S 120.-

Alles  neu  -  einmal  gebraucht

Songnatangz,ta.2gj!i.;1.85 l'@

5>d3t.acAtstAiiss«t
im Gasthof
Alpenhof

Quadratsch  /
Pians

!!  i0y@ß@  !!  !
Gebrauchte
zu Super-
!!Preisen!!
Fom  Slerra,  Diesel,  Bj.83
Mltsubishi,  Comla  Coupe,  Bj.82/83
Audi  80, Turbo  Dlesel,  Bj.83
Subaru  Llmousine,  4türig,  Bj.82
Mazda  323,  68 P8,  Qj.82
Audi  80, Quattrö,  136  PS, Bj.83
Käfer  1200,  Bj.73
Opel  Kadett,  60 PS,  4türig,  B).B1
Opel  Ascona,  70 PS, 4t0r1g,  Bj.82
Audl  80, GLS,  4türig,  Bj.81
Audl  80, GLS,  4türig;  Qj.82/83
Käfer  1200,  Bj.85
aolf  Dlesel,  Stadtlleferwagen,
Bj.85
Pritschenwagen,  Bj.78
VaBus,  Bj.77
Jetta  GLS,  4türig,  Bj.80
Vorführwagen  Golf  mit  Katalysaöor
Audi  80 Quattro,  Allrad  Bus,  Audi  90
Quafüo.
Beim  KauT eines  Gebraucmwagens
ab S 75.000.-  erhalten  Sie  4 neue

'etzt  bei uns:

A.r(iUi

X.6511 ZamsHauptstraße  13

@ Tel.: 05442/28 lO

Spiel tz Ka«il

in Lindeek
öewinn

in landeek

Plattenspieler,  elektronisches  Tape-
Deck.

Beocenter  7007 - auf  Knopfdruck
i'ernbedienbar.

Bei

Bang&Olufsen
we  think  differently

Wir  verlosen  Preise  im Wert  von  über

450.000,
bei der  heurigen

Gewinnscheinaktion  der
Landecker  Leistungsgemeinschaff

20 x fflen
wie Sie es sicher  nicht  kennen

100 x WaremBöeheine ü 500.r
3000 X Warengöheine  ü 100.r

bietet tolle Sonderangebote für den kornrnenden Winter an:
Kinder  Anorak  ab S 380.-  Kinder  Rollkragenpulli  ab S 110.-

Damen und Herren Anürak  ab S 8fü1.- Damen und Herrenpulli  ab S 190.-
Kinder  Jettmsen  ab S 40(1.- mit Reißverschluß  ab S 210.-

Damen und Herren Jethosen  ab S 960.-  Junge modische  Pullüver  ab S 315.
Größte Auswahl  an Damen- und Herren üveralls  sowm Schischuhen.

: Ä I imgleichenHause.

Größte Auswahl an Wurst- und Käsespezialitäten. Fa,  Foliefreutsich  auflhren Besuch!Die hesten Südtiroler Weine haben Sie hei uns zur Auswahl!



r

z
c

D

Z

!ö  I



)RI€NT
erstmals  im

Vereinshaus  Landeck

Jeder  Besucher  kann  gewinnen!

in feinster  Knüpfung,  ornamental  gemustert

Wir präse'ntieren  eine  noch  nie gezeigte
Kollektion  handgeknüpfter  Orientteppiche  aus

a Persieri  (lran),  Afghanistan,  Türkei,  China,
Tibet,  Pakistan  und-lndien.

* Echtheits-Zertifikat

* kostenlose  Teilzahlung

* unveYbindliche  Vorlage  zu Hause

Von  Freitag,  22.  November  bis

einschließlich  1. Dezember  1985

von  10  bis  18  Uhr  durchgehend.

Eintritt  frei!
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Wir  sind

übersiedelt  und
eröfföen  für  Sie  das

Kundenbüro
Landeck

Urichstraße  8
Feiern  Sie  mit  uns  die  Eröffnung

und  besuchen  Sie  uns
in der  Gewinnspielwoche

vom  Dienstag,  26.  November  bis  Frei-

- ta5, 29. November
Wir  freuen  tfös  auf  Ihr  Kommen

* Nordstern  Gewinnspiel

* Sicherheitsaktiori'

* Biorhythmus

* Kleine  AuTmerksamkeiten

6500  Landeck,  Urichstraße  8
Telefon  (05442)  3335  oder  3388


